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FW/FB-Freie Wähler-Freie Bürger Gemünden 
Hiltrud Zadra - Reiseleiterin 
  
 Bürgerreise 

 

vom 12. bis 17. September 2025   -   6 Tage 

„Perlen der Ostsee“ 
Lübeck-Rostock-Wismar-Schwerin-Rügen-Fischland-Darß 

 
Unsere diesjährige Bürgerreise führt uns nach Mecklenburg-Vorpommern. Wir lernen altehrwürdige 
deutsche Hansestädte kennen, wie Wismar, Rostock und Stralsund. Ziel dieser niederdeutschen Vereinigung 
von Kaufleuten (die Hanse) war die Sicherheit der Überfahrt und die Vertretung gemeinsamer Interessen vor 
allem im Ausland. Auch die Arbeitswelt – Fischerei oder Schiffsbau – werden wir kennenlernen. Unsere 
Fahrt wird bereichert durch eine einzigartige Natur, gefasst in Wälder, Auen, Moore, Seen, Hügelketten und 
den nördlichen Saum des Ganzen, die Ostsee - das Meer, die weißen Strände, das Meeresrauschen und das 
maritime Blau. Bei einer Exkursion erfahren wir vieles über die berühmte Insel Rügen. Sie ist geprägt von 
urwüchsigen Landschaften und alten Seebädern. Begeistern wird uns bei unserer Route die einzigartige  
Haff- und Boddenküste Vorpommerns  

 
1. Tag, Freitag, 12.09.: 
Abfahrt um 05.30 Uhr! 
Anreise über die Autobahn Fulda – Kassel, 
(unterwegs kl. Frühstück), vorbei an Hannover und 
Hamburg nach Lübeck, wo wir am Nachmittag 
eintreffen. Zweistündiger Aufenthalt zur 
Mittagspause und zum Spaziergang durch die 
Altstadt, die auf einer Insel zwischen den 
Flussarmen der Trave liegt. Der historische 
Stadtkern bietet eine Fülle von Sehenswürdigkeiten, 
u. a. das Holstentor, die Salzspeicher, das Rathaus, 
die Marienkirche, das Heiliggeisthospital, stattliche 
Bürgerhäuser (u.a. das Buddenbrookhaus von 
Thomas Mann) - alles Meisterwerke der 
Backsteinarchitektur. Vorbei an Wismar kommen 
wir nach Rostock. Ankunft am frühen Abend am 
zentral gelegenen Intercity Hotel. Abendessen im 
Hotelrestaurant und Übernachtung. 
 
2. Tag, Samstag, 13.09.: 
Gestärkt am Frühstücksbuffet starten wir zum ersten 
Programmpunkt Rostock. Der Charakter der Stadt 
ist durch die Nähe zum Meer, durch den Hafen an 
der Unterwarnow und durch die traditionsreiche 
Geschichte als eine der bedeutendsten Hansestädte 
geprägt. Stolze Bürgerhäuser und alte Speicher im 
Hafenviertel erinnern an die Zeit der 
Segelschifffahrt. Beim geführten Rundgang sehen 
wir Zeugnisse aus seiner großen Geschichte:  
 

Kirchen und Patrizierhäuser sowie Teile der alten 
Stadtmauer mit dem Kröpeliner Tor. Anschließend 
Freizeit und Mittagspause. Dann geht es nach 
Warnemünde, dem Seebad, Fischerei- und 
Fährhafen an der Mündung der Warnow in die 
Ostsee. Bei einem Strandspaziergang erleben wir 
nicht nur die Ostseewellen, sondern auch die 
maritime Geschichte der Stadt. Der späte 
Nachmittag und Abend stehen in Rostock zur freien 
Verfügung. 
 
3. Tag, Sonntag, 14.09.: 
Nach dem Frühstück fahren wir nach Wismar. 
Wuchtige monumentale Kirchen, elegante 
Profanbauten und reizvolle Bürgerhäuser bestimmen 
das Bild der Stadt. Die Entwicklung von Wismar 
wurde schon kurz nach der Gründung von der 
Hanse geprägt, der die Stadt im Jahr 1259 beitrat. Es 
wurden Kirchen und Handelshäuser aus Backstein 
erbaut, die mit ihren gotischen Fassaden bis heute 
das Stadtbild prägen. Auch spätere Zeiten, 
insbesondere die Epoche der Renaissance und das 
19. Jahrhundert haben Spuren hinterlassen. Wir 
sehen u.a. den großen Marktplatz, gotische 
Backsteinkirchen und den Alten Hafen mit dem 
Wassertor. Nach der Stadtführung bleibt noch 
Gelegenheit für einen Stadtbummel. Anschließend 
geht die Fahrt weiter nach Schwerin, die Hauptstadt 
Mecklenburg-Vorpommerns. In der Stadt der „Seen 
und Wälder“ legen wir die Mittagspause ein und es 
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bleibt noch Zeit für einen kleinen Stadtspaziergang. 
Am Nachmittag besichtigen wir das Schweriner 
Schloss – Wahrzeichen des Bundeslandes und seit 
1990 Sitz des Landtages Mecklenburg-
Vorpommern. Wir blicken von der Prunkkuppel 
des Schweriner Schlosses auf die Stadt, erfahren von 
der Geschichte des Gebäudes, besichtigen die erste 
protestantische Kirche Norddeutschlands und 
werfen einem Blick in den Plenarsaal des 
Landtages. Gegen 18.00 Uhr erfolgt die Rückfahrt 
nach Rostock. Der Abend steht zur freien 
Verfügung. 
 
4. Tag, Montag, 15.09.: 
Ausflug auf die Insel Rügen, die wir von der 
Hansestadt Stralsund erreichen. Deutschlands größte 
Insel ist in viele Halbinseln gegliedert und bietet 
dem Besucher eine Fülle von Landschaftsformen: 
Berge, stille Kreidefelsen, Laub- und Nadelwälder, 
kleine Seen, Wiesen und Äcker. Die Inselrundfahrt 
führt über Bergen und Lietzow, das an der 
schmalsten Stelle zwischen dem Großen und dem 
Kleinen Jasmunder Bodden liegt, nach Saßnitz. Aus 
dem Fischerdorf wurde ein Fährhafen und 
Urlaubsort direkt da wo die Kreidefelsen beginnen. 
In dem Seebad ist ein längerer Aufenthalt mit 
Gelegenheit zur Mittagspause. Rund um den Hafen 
gibt es ein umfangreiches Angebot, vom 
Krabbenbrötchen zum leckeren Fischgericht. 
Höhepunkt ist die Schifffahrt auf einem 
Hochseekutter entlang der Kreideküste zum 
Königsstuhl, einem über 110 m steil aus dem Meer 
aufsteigenden Felsen - ein überwältigender Anblick 
von der See. Entlang der Prorer Wiek, einer weit 
geschwungenen Bucht kommen wir nach Binz. 
Nicht zu Unrecht wird das bekannte Seebad als 
„glänzende Weiße am Ostseestrand“ bezeichnet. 
Viele Villen im Stil der Bäderarchitektur und die 370 
m lange Seebrücke ziehen sich am weißen Sand-
strand entlang. Nach einem Aufenthalt erfolgt die 
Rückfahrt nach Rostock zum Hotel. 
 
5. Tag, Dienstag, 16.09.: 
Abfahrt nach dem Frühstück nach Ribnitz-
Damgarten, einem Landstädtchen an der Rebnitz, 
die hier in den Rebnitzer See, dem südlichen 
Ausläufer des Saaler Boddens einmündet. Die 
Bernsteinküste liegt zwar in Polen, aber auch an der 
deutschen Ostseeküste wird das Gold des Nordens 
gefunden. Im Bernsteinmuseum glänzt das „Gold 
des Meeres“ in all seinen Schattierungen. Nach dem 
Besuch geht die Fahrt über Barth und eine 
Drehbrücke auf die Halbinsel Fischland Darß. Wir 
sehen die Größe der Boddengewässer und als 

Kontrast die schmale Durchfahrt zwischen 
Bodstedter und Barther Bodden. In den Bülten 
(kleine Schilfinseln) und den Flachwassergebieten 
haben die heimischen Seevogelarten aber auch die 
Zugvögel einen idealen und ungestörten 
Lebensraum. Mit etwas Glück kann man die 
Rohrweihe, Seeadler und auch die Kegelrobben 
beobachten. Die Vielzahl der Schwäne ruft 
Erstaunen hervor. Nach einer Pause im Seebad 
Zingst (mit Seebrücke) besuchen wir in Prerow die 
älteste Seefahrerkirche. Nächstes Ziel ist das 
Ostseebad und Künstlerkolonie Ahrenshoop mit 
seinen malerischen Fischer- und Kapitänshäusern. 
Nach einem Aufenthalt Rückfahrt durch die 
Rostocker Heide zum Hotel. Der Abend steht zur 
freien Verfügung. 
 
6. Tag, Mittwoch 17.09.: 
Gegen 08.00 Uhr treten wir die Rückreise an und 
fahren über die Autobahn, vorbei an Berlin und 
Potsdam nach Wittenberg. Keine andere Stadt ist so 
eng mit der Reformation verbunden wie die 
Lutherstadt an der Elbe. Bei einem geführten 
Rundgang wandeln wir durch die Altstadt auf den 
Spuren Martin Luthers und sehen viele originale 
Schauplätze wie sein Wohnhaus, die Stadt- und die 
Schlosskirche, an deren Tür er vor 500 Jahren seine 
95 Thesen anschlug. Danach Rückreise über die 
Autobahn Leipzig – Erfurt – Suhl. In der Rhön 
kehren wir zum Abendessen in einem Landgasthof 
ein. Ankunft in Gemünden gegen 22.00 Uhr. 
 
 
Leistungen: 
 ● Fahrt im modernen Reisebus 

● alle Rundfahrten lt. Programm 
● 5 x Übernachtung / Frühstücksbuffet  

 ● 1 x Abendessen im Hotelrestaurant (12.09.) 
● inkl. Beherbergungsgebühr / Bettensteuer 

   (pro Tag und Person = 7,40) 
● Stadtführung in Wismar 

 ● Stadtführung in Rostock 
 ● Eintritt & Führung Schloss Schwerin 
 ● Schifffahrt Insel Rügen 
 ● Ganztägige Reiseleitung bei den Ausflügen 
   Insel Rügen & Fischland-Darß 
 ● Stadtführung Wittenberg (1 h) 
 

Reisepreis: 
 790,00 € pro Person 
 250,00 € Einzelzimmerzuschlag 
 
Anmeldeschluss:   1.07.2025 
Mindestteilnehmerzahl:  35 Personen 

 


